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Windenergie im Fokus - Flächenbedarf und Auswirkungen auf den CO2-Haushalt
Für die Errichtung einer WEA wird eine Fläche von etwa 1 ha benötigt, u. a. auch für die Baustelleneinrichtung und als Lagerplatz. Ein Teil der Fläche

kann nach der Inbetriebnahme wieder rekultiviert oder aufgeforstet werden. Als permanent benötigte Fläche verbleiben dann noch 500 bis 800 m² (0,8

ha). Diese Fläche muss vom Investor an anderer Stelle "ausgeglichen" werden. Entweder durch das Anlegen von Biotopen, das Pflanzen von Bäumen

oder durch Waldumwandlung (z. B. von Nadelwald hin zu wertvollerem Mischwald), denn zukünftig sollen Windenergieanlagen auch verstärkt im Forst

aufgestellt werden. Dabei stellt sich natürlich auch die Frage, ob das denn sinnvoll ist, da die Bäume, die dafür weichen müssen, bei der Photosynthese

CO  binden und so der Atmosphäre entnehmen. Vergleicht man jedoch die Menge CO , deren Emission durch eine WEA jährlich vermieden wird, mit der

Menge CO , die z.B. durch Buchen in der gleichen Zeit gebunden wird, wird sehr schnell deutlich, dass eine WEA deutlich "effektiver" ist, wenn es um die

CO  Reduktion geht.

In Zahlen stellt sich das so dar: Eine moderne WEA spart im Schnitt (abhängig von der Leistungsklasse und der Windhöffigkeit) ca. 10.000 t CO  pro Jahr

ein, eine ausgewachsene Buche bindet in der gleichen Zeit ca. 0,0125 t CO . Das bedeutet, man benötigt ca. 800.000 Buchen um den gleichen CO

reduzierenden Effekt zu erreichen. Umgerechnet auf den Flächenbedarf bedeutet dies ca. 0,8 ha (WEA) gegenüber 7.424 ha (Buchenwald). Natürlich ist

das eine recht einseitige Betrachtung, da der Wald ja auch noch viele andere Funktionen erfüllt (Feuchtigkeit und Temperatur regulierend,

Erholungsraum, Lebensraum für Tiere), aber zumindest das Argument der CO -Bindung sollte damit relativiert sein. Und es geht ja auch nicht um den

Ersatz des Waldes durch Windräder, sondern um ein vernünftiges Miteinander, und das sehen wir durchaus als möglich an.
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